
Name, Vorname  
  

  

 

Anschrift  
  

  

 

Handynummer für Rückfragen  
  

  

E-Mail  
  

Besuchte Universität  
  

  

Anzahl der Semester zur Zeit des Antrags  

    

  

Justizprüfungsamt bei dem 

Oberlandesgericht  

Cecilienallee 3  

40474 Düsseldorf  

  

    

  

Antrag auf Nichtberücksichtigung von Fachsemestern aufgrund längerer 

schwerer Krankheit (§ 25 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 JAG NRW)  

  

  

Ich beantrage, folgende(s) Semester bei der Berechnung der Semesterzahl für den 

Freiversuch unberücksichtigt zu lassen:  

  

❑ Sommersemester 20___       ❑  Wintersemester 20___  

❑ Sommersemester 20___       ❑  Wintersemester 20___  

  

Ich war während der Vorlesungszeit aufgrund einer Erkrankung völlig am Studium 

gehindert (mindestens vier Wochen in der Vorlesungszeit). Zum Nachweis lege ich 

neben der aktuellen Studienbescheinigung ein amtsärztliches Attest vor, das die 

medizinischen Befundtatsachen enthält, aus denen sich die Studierunfähigkeit ergibt 

(§ 25 Abs. 3 JAG NRW).  

  

❑ Ich war in dem beantragten Semester beurlaubt.   

  

❑ Ich war in dem beantragten Semester nicht beurlaubt.   

Leistungsnachweise habe ich nicht erworben. Zum Nachweis lege ich eine 

Bestätigung der Universität bei.  



Ich versichere, in dem Semester bei Anerkennung des Krankheitssemesters auch 

keine Prüfungsleistungen mehr zu erbringen.  

    

❑ Ich war in dem beantragten Semester nicht beurlaubt und habe nachfolgende(n)     

Leistungsnachweis(e) erbracht:  

  

_______________________________________________  

  

Eine Bestätigung der Universität über meinen bisherigen Studienverlauf und die 

erbrachte(n) Leistung(en) füge ich bei.  

  

Ich habe zur Kenntnis genommen, dass in diesem Fall die Anerkennung eines 

Krankheitssemesters nur in wenigen Ausnahmefällen möglich ist. Bei der 

Auslegung der Ausnahmetatbestände des § 25 Abs. 2 S. 1 JAG NRW ist 

grundsätzlich ein strenger Maßstab anzulegen (s. Entwurfsbegründung zu § 

25 JAG NRW vom 11.11.2002, LT-Drucks. 13/3197, S 90). Danach muss das aus 

der Anrechnung herausfallende Semester für den Prüfling praktisch 

„verloren“ sein. Dies ist in der Regel nicht anzunehmen, wenn ein 

Leistungsnachweis erbracht wurde.  

  

Eine Erklärung, warum ich trotz des erbrachten Leistungsnachweises völlig am 

Studium gehindert war, so dass das Semester für mich praktisch verloren war, 

füge ich bei.  

  

Ich versichere, in dem Semester bei Anerkennung des Krankheitssemesters auch 

keine Prüfungsleistungen mehr zu erbringen.  

  

  

     ________________________________________  

(Datum, Unterschrift)  

  

  

Anlagen (jeweils im Original oder in beglaubigter Ablichtung):  

❑ aktuelle Studienbescheinigung mit Angabe der Fachsemesterzahl  

❑ Studienbescheinigung für jedes beantragte Semester  

❑ amtsärztliches Attest (ausschließlich im Original)  

❑ Bestätigung der Universität, dass in d. beantragten Semester(n) keine Leistungen erbracht      

worden sind  

❑ Bestätigung der Universität über die erbrachten Leistungen  

❑ ________________________________________________________________________  

❑ ________________________________________________________________________  


